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2. Kreisklasse

VfB Ruppertsburg 1926 II : TSV Langgöns 1898 IV 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Koch tütet den Sieg für den VfB Ruppertsburg 1926 II ein

Im Spiel der 2. Kreisklasse traf der VfB Ruppertsburg 1926 II am Freitag, den 02. Februar im 11.
Saisonspiel auf den TSV Langgöns 1898 IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:1 zeigt, wie deutlich
es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Gebauer / Schunk die Gastspieler Holzhaus
/ Faßbender in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Demper / Hofmann letztlich an der Hand, um
Nierichlo / Sommer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. In vier
Sätzen siegten am Nachbartisch Gebauer / Koch gegen Petri / Brückel und gaben dabei nur einen
Satz her. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten,
auf des Messers Schneide. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Jochen Gebauer seinem
Gegner Gerhard Sommer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Daniel Demper hatte im Anschluss gegen Walter
Nierichlo, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:5, 11:4 keine Probleme. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Simon Schunk gelang
es, Benedict Faßbender im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Simon Gebauer gelang es, Bastian Holzhäuser im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Michael
Hofmann gewann sein Spiel gegen Phenphan Brückel überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Alexander Koch überzeugte im Match gegen Daniela Petri,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der VfB Ruppertsburg 1926 II am 05.02.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV Grün-Weiß Gießen 1952 III, während der TSV Langgöns 1898 IV am
12.02.2024 gegen den SV Grün-Weiß Gießen 1952 III versuchen wird, die Niederlage
wettzumachen.

 Statistik:
 VfB Ruppertsburg 1926 II

Doppel: Gebauer / Schunk 1:0, Demper / Hofmann 1:0, Gebauer / Koch 1:0 
Einzel: J. Gebauer 1:0, D. Demper 1:0, S. Schunk 1:0, S. Gebauer 1:0, M. Hofmann 1:0, A. Koch 1:0 

 TSV Langgöns 1898 IV
Doppel: Nierichlo / Sommer 0:1, Holzhäuser / Faßbender 0:1, Petri / Brückel 0:1 
Einzel: W. Nierichlo 0:1, G. Sommer 0:1, B. Holzhäuser 0:1, B. Faßbender 0:1, D. Petri 0:1, P.
Brückel 0:1


